
158 Literatur
Die Ewige Weishei: und ihr jener, der selige e1in Suso Kr-

scheint vierteljährlich. re1Dur. Br., Ludwigstraße Einzelheft
Jahresbezugsprels D —

phemerides Carmeliticae. ura Facultatis Theologicae de Ur  S Ordinis
Carmelitarum Discalceatorum editae Annus — 109511 aSCICULluUs

Koma, 1AazZza Pancrazlo
Forschung und Gewissen. Zeitschrift der jga Tierauälerei und

Vivisektion 1954, olge Wien VII, Schottenfeldg ahresbeitrag
Fuldaer Geschichtsblätter. Zeitschrift des Fuldaer Geschichtsvereine:  >
ahrgang 1954 NrT. 1/2; 3/6 Fulda, erlag Parzeller COo., VOrmals Ful-

daer Actiendruckerel.
Kalasantiner-Blätter. Soziale Monatsschrift der Kalasantiner-Kongre-

gatıon Wien X Gebrüder-Lang-Gasse
Korrespondenz des Priester-Gebetsvereines „Assoclatlo Perseverantiae

Sacerdotalıiıs  “ Wien I  9 Boltzmanngasse
La Vie. Catholiaque Illustree. Hebdomadaire imprim Fi‘ance. arls

17, Boulevard Malesherbes 163
Ar d’Eg]  1Se. evue des Arts Religieuses et Liturgıques Publiee

les Benedictins de aye de Saint-Andre, Bruges (Belgiaque)
richten \Il3 eutfschen Caritasverbandes Pressedienst. eraus-

gegeben VoN der Presseabteilung des eutschen Caritasverbandes N Trel-
burg ım reisgau, erthmannhaus

Ser1pt Viet  rmense. 1954 Vol 1, nero-Junio. Sem1narlio Diocesano
de Vitor1a, ESs

The T1IS Theological Quarterly. ited Professors of the Faculty
of eO1l0gy, Patrick’s College, aynooth.

Buchbesprechungen
Aristoteles. Dıie Lehrschriften, erausgegeben, übertragen und 1n ihrer

Entstehung erläutert Von Dr Pa  S, Paderborn, erlag Ferdinand
Ön1ing. (broschiert) je nach Umfang D —m Dis

Diıie deutsche Aristoteles-Ausgabe schreitet rust]ı fort. Jahr für Jahr
erscheinen NeUE Bändchen. Sie bedeuten einen Gew: für jeden, der VO
„Meister derer, die da wissen“ ante) echtes Problemdenken, Begriffs-
klarheit und die Fundamente einer weithin gültigen Seinstheorie ernen
wıll 211 Nicolai artmann weiß auch ntologie der Gegenwart die
grundlegende Geistesarbeit des Stagiriten wieder nNneu schätzen, Daran
annn auch Se1INe Verketzerung.. durch die Existenzphilosophen nichts ndern.
Gewiß mMuß ristoteles auch eute noch weitergedacht werden, W1e ihn
schon Thomas weitergedacht hat. Die onderen Fragestellungen jeder

21l bringen iImmer wıeder neue Gesichtspunkte für das
Urgrund-Denken der Philosophie. Aber die Einsichten der größten en
lassen sich icht ungestr.: ignorieren. Das ewelilsen gerade CLe TOLZ allen
equälten Wortaufwandes sehr spärlichen eigenitli: ontologischen rgeb-
NISSE jener Existenzphilosophien. So se1 wieder einmal mit achdruck auf
die dankenswerte deutsche Aristoteles-Ausgabe deS Oönıngh-Ver-
lages hingewiesen. Kein philosoph: Interess1  er die Anschaffifung
bereuen. Spezl  verzeichnisse der bereits erschienenen Bäandchen vermittelt
jede gute Buchha:  ‚ung.
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ZU ollzug Von Johannes OTZz Frankfurt Maın 1954,
erlag Josef Knecht, Carolusdruckerei. Geb. 5.80

Das Anliegen des Buches ist 5 groß rTade eiıner Z.eit, da
alle auf das erwachende Asıen gerichtet sind, mit der Tage, o:D auch
dort der ationalismus uüuber die W eishelit tirlumphieren werde, wI1e er

1mMm Abendlande weithin bereits getan hatı. AÄAus gründlicher Kenntnis
fernöstlicher €l  '9 zugleich die Desten regungen abendländischer


